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Es ist ermutigend zu sehen, dass Gott sich 
derzeit mit dem Zusammenführen seiner jun-
gen Diener für sein Abschlusswerk auf dieser 

Erde beschäftigt. Er arbeitet ernsthaft daran, jun-
ge Menschen auszubilden, und zwar nicht nur in 
einer Ecke der Erde, sondern rund um den Globus.

Konferenzen und ihre weltweite Wirkung
Im Jahr 2002 knieten einige Universitäts-Stu-

denten auf dem Boden eines Wohnzimmers und 
baten Gott um Führung. Der erste GYC-Kongress 
war in Planung. Sie ahnten nicht, dass sich aus 
diesem kleinen bescheidenen Anfang die größte 
Basisbewegung für Jugendliche innerhalb des Ad-
ventismus entwickeln würde.

GYC steht für: Generation (die das Werk in die-
ser Generation vollendet). Youth - Jugend (junge 
Menschen spielen im Werk des Herrn eine aktive 
Rolle). CHRISTUS (Jesus ist das Zentrum all unse-
res Tuns). GYC entstand aus einer Sehnsucht nach 
dem Wort Gottes, dem Wunsch nach einer tieferen 
Beziehung zu Christus und einem aktiven Leben 
in seinem Dienst. Die Vision lautet: „die beson-

dere Botschaft der Siebenten-Tags-Adventisten 
hochzuhalten; in allen Bereichen unseres Lebens 
– akademisch, beruflich und geistlich – nach bes-
ter Entwicklung zu streben; Jesus in vollkommener 
Übergabe nachzufolgen, einschließlich im missio-
narischen Dienst; und die Leitung der Freikirche zu 
unterstützen und zu respektieren, während GYC 
eine von jungen Menschen geführte Bewegung 
bleibt.“

Im Jahr 2002 nahmen 425 Teilnehmer am ers-
ten Kongress teil, der das Motto „Pfingsten: Er wird 
es wieder tun“ trug. Diese Jugendlichen der ersten 
Stunde sahen sich als die Armee, die die dreifache 
Engelsbotschaft in die Welt tragen würde, und 
ihre Begeisterung war ansteckend. Im Jahr 2003 
nahmen 800 Menschen teil, 2004 1.200 und 2005 
waren es 2.600. Für den GYC-Kongress 2011, der 
unter dem Motto „Erfülle mich: Unsere ernsthafte 
Bitte!“ trug, waren 5.176 Teilnehmer angemeldet. 
Zum Gottesdienst am Sabbatvormittag waren wei-
tere über 7.000 Geschwister anwesend! Von 2015 
bis 2018 waren jedes Jahr Teilnehmer aus 49 bis 
58 Ländern sowie aus 49 US-Bundesstaaten dabei.

Seit 2004 gehen während 

eines jeden GYC-Kongresses 

tausende Menschen auf die 

Straße, um Zeugnis zu geben, 

und so werden hunderte 

Bibelstundenkontakte 

gewonnen, die dann im 

Anschluss von Bibelarbeitern 

betreut werden. 

Carolina, GYC Costa Rica, GYC Europe und GYC Southeast. Hin-
zu kommen von GYC inspirierte Kongresse in zahlreichen Ländern 
rund um den Globus, die keine offiziellen Partner sind! Der Heilige 
Geist wirkt durch all diese Bemühungen auf mächtige Weise. 

Ein Beispiel sei angeführt: Eine von GYC inspirierte Konferenz 
in Europa mit 400 Teilnehmern führte zu einer großartigen Erwe-
ckung. Mehr als 20 Menschen entschieden sich für die Taufe und 
mehr als 150 Menschen trafen wichtige Entscheidungen für die 
Missionsarbeit. Dieser Kongress spielte eine entscheidende Rol-
le bei der Gründung von IMPACT Finnland, IMPACT Spanien und 
IMPACT Rumänien. Weiterhin entstanden in dessen Folge ein Bio-
laden als Einflusszentrum sowie Steps4Life, eine Art mobiles Ge-
sundheitszentrum, das Gesundheitswochen organisiert.

Feedback der europäischen Kongressteilnehmer
„Ich dachte, diese Konferenz würde großartig werden”, sagte 

ein Teilnehmer aus Norwegen, „aber sie war noch erstaunlicher 
und gesegneter, als ich erwartet hatte!”

GYC – KLEINE ANFÄNGE
GROSSE AUSWIRKUNGEN
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Seit 2004 gehen während 
eines jeden GYC-Kongresses tau-
sende Menschen auf die Straße, 
um Zeugnis zu geben, und so wer-
den jährlich tausende Schriftstücke 
verteilt sowie hunderte Bibelstun-
denkontakte gewonnen, die dann 
im Nachgang von Bibelarbeitern 
betreut werden. Als ich (Joakim) 
2016 am GYC teilnahm, hörte ich 
das Zeugnis einer jungen Frau, 
an deren Tür im Vorjahr ein GYC-
Teilnehmer geklopft hatte. Infolge 
dessen nahm sie an Bibelstunden 
teil und ließ sich ein knappes Jahr 
später in die Adventgemeinde tau-
fen. Zwei Wochen nach ihrer Taufe 
war sie bereits selbst GYC-Teilneh-
merin, ging auf Mission und stieß 
auf drei Menschen, die sich für Bi-
belstunden anmeldeten!

Am selben Tag traf während 
des Missionseinsatzes einer der 

GYC-Leiter auf eine Frau, die bei 
der Begegnung zurückwich und 
sagte: „Ich krieg gerade Gänse-
haut.“ Sie meinte, das Klopfen an 
der Tür nicht gehört zu haben. 
Da sie jedoch eine übernatürliche 
Stimme vernahm, hätte sie auf-
gemacht. Nicht nur das, sie hätte 
kürzlich einen Traum gehabt, in 
dem sie zwei Geistliche gesehen 
hatte, die zu ihr nach Hause kamen 
und ihr Schriften überreichten, die 
das Wort Gottes enthielten (und 
tatsächlich kam noch ein zweiter 
GYC-Leiter dazu und somit waren 
zwei Geistliche bei ihr zu Hause!). 
In dem Traum hörte sie eine Stim-
me vom Himmel sagen: „Das ist 
deine letzte Chance!“

In einem anderen Traum sah 
sie Flüsse aus Blut, die unaufhör-
lich flossen, und sie hörte eine 
andere Stimme verkünden: „Ich 

komme bald wieder!“ Nachdem 
sie von ihren Erfahrungen berich-
tet hatte, brach sie zusammen, bat 
inständig um Gebet für sich und 
meldete sich für Bibelstunden an. 

Auf den GYC-Kongressen 
wirkt der Herr nicht nur mächtig 
während der Missionseinsätze, 
sondern auch auf den Veranstal-
tungen an sich. Jedes Jahr treffen 
die Kongress-Teilnehmer wichtige 
Entscheidungen, die ihr Leben 
nachhaltig beeinflussen und ver-
ändern. Tausende von Menschen 
auf der ganzen Welt hören sich da-
nach diese Aufnahmen an. 

Und noch besser: GYC hat sich 
weltweit ausgebreitet. Hier sind 
einige „Kinder“ von GYC: GYC 
Northwest, GYC West, GYC At-
lantic, GYC Eastern Canada, GYC 
Southwest, GYC Guatemala, GYC 

„Ich war sehr gesegnet, daran teilzunehmen ... 
Mein Leben hat dadurch einen neuen Kurs genom-
men, und meine Hoffnung ist es, alle meine Freunde 
und Verwandten zu Gott zu bringen.” – Teilnehmer aus 
Russland

„Auf diesem Kongress konnte ich Gott so klar zu 
mir sprechen hören, so wie andere mit mir reden.” –
Teilnehmer aus Brasilien

„Dieser Kongress war ein Wendepunkt in meinem 
Leben. Ich hätte mir in meinen wildesten Träumen 
nicht vorstellen können, dass ich Teil dieser Bewegung 
sein würde, in der Jesus daran arbeitet, das Werk zu 
vollenden, bevor er in den Wolken wiederkommt. Das 
war die beste Zeit meines Lebens.“ – Teilnehmer aus 
Finnland

„Für mich war diese Konferenz die Antwort auf lan-
ge dargebrachte Gebete. Ich habe schon jahrelang 
keine so kraftvollen Botschaften gehört.“ – Teilnehmer 
aus Finnland

„Früher glaubte ich, dass Gott das Werk in meiner 
Generation vollenden würde, aber in den letzten Jah-
ren habe ich daran gezweifelt. Aber an diesem Wo-
chenende habe ich diese Hoffnung zurückgewonnen.“ 
– Teilnehmer aus den USA

Dies ist nur ein kleiner Einblick in das, was Gott auf 
diesem Kongress getan hat. Erst im Himmel werden 
wir alle Auswirkungen dieses Kongresses und aller an-
deren Kongresse sehen, die jedes Jahr europa- und 
weltweit organisiert werden. Ich freue mich auf diesen 
Tag!

Joakim Hjortland – Ausschnitte aus dem Kapitel „An 
Army of Youth in the Making II“ des inspirierenden Bu-
ches „What If There’s More?“ 
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